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Viubernial-Verlautbarungen.
Z. ,56̂ . (i)

K u n d m a c h u n g «
I m Nachhange zu dtr hieronigen Kund-

machung vom 20. März d. I . , über die von
Stlner Majestät mit allerhöchster Entschließung
vom 27. Febvuar d. I . bewilligte Umwechslung
der Wiener Domestic«! » Oberkammcramtsl
Obligationen, gegen vcrlosbarc Acra«ial«Oblii
gatloncn, lverdcn dle Besitzer von dc'.leiOdli'
gationen hiemil in Kcnntlnß geftyt, daß diese
Umwechslung bei dem städtischen Obevkammer-
amte am 1. Novcmblr d. I . b,ginnt, und daß
die Verzinsung der städtischen DomcstlcalschulD
Wit Ende October >. I . bei dem Magistrate
aufhört, dagegen die Verzinsung der auszufol,
gclldcli verlosbaren Aerarlal-Obligationen am
z. November d. I . bei jener Aerarlal - Creditsc
Cafsc anfangt, welche die Verzinsung dafür
bisher geleistet hat. — Die Domcstlcal-Glau'
biger haben daher chre Domcsszcal - Schuld'
bricfe bci dem Oberkammeramte des Magistra«
tcs einzureichen, wornach dasselbe lhmn auf
ihre Nahmen ausgefertigte verlosbare Dtaats-
schuld'Nerschrcibuligcn, von gleichem Capital
betrage und Zinsfuße, wie die von ihnen einge«
legten Domestical « Obligationen, nach ge-
schehener Umschreibung derselben, aushändigen
wire. — Zugleich haben die Besitzer von derlei
Domcstical-Obligationen tie Qui'tung über
die bis l . November i833 fälligen Interessen,
zum Behufe der zahlbaren Anweisung derselben,
beizulegen. - » Wlcn den g. October i839.

I g n a z C z a p k a ,
k. f. wirkl. nicd. östcrr. Regierungsralh und

Burgcrmetstcl'.
J o h a n n H o f s s a t t e r ,

Magistcatsrath und iVtadt-Odlrkämmerer.

^reiöämtliche Verlautbarungen.
Z. i562. (.) Nr. IZ4Z9,

K u n d .n a ch u n g.
Wtg«n Nelschaffllng dcr Eilirichiungss

stücke für das neuerdautc Stockwerk im hiesi-

gen Inquisitionshause wird in Folge hohen
Gubernial«Decrets vom 6. l. M . , Z . 25563,
am !2- k. M . November um 10 Uhr Vormit-
tags VN diesem k. k. Kreisamte eme Minuendo«
Licitation abgehalten werden. — Dieses wird
mit dem Beis^ye z:»r allgemeinen Kenntniß ge-
bracht, daß die dleßfallige Zimmermannsarbeit
auf den Betrag von i o fi.; Tischlerarbeit
216 fi. i a kr.; Schlosserarbeit 7 fi. I i kr.;
Tareziererarbeit 5 fi; Spenglcrarbeit 6 fi.;
Anstreichcrarbeit 12 fi. /,9 k l . , sohin alles zu»
sammen auf 259 fi. 3o kr. veranschlagt ist. —

K. K. Krelsamt Laibach am 27. October
1633.

Z. l5^3. (s) aä Nr . 13/497.
N r . 67^9.

C o n c u r s

Zur Besetzung der durch die Pensionirling
des Anton Iakl in Erledigung gekommenen
Krcisbothen-Stelle zu Adclsberg. — M i t
diesem erledigten Dienstplatze ist ein jährlicher
Gehalt von i5c> fi. und ein Kllldungsbeitrag
von ,5 fi. jährlich verbunden. — Zu^ Er»
langung dieses Possens sind nach dm bestehen-
den hohen Vorschriften vorzugsweise solche
Mil i tär»Inval iden berufen, welche in einer
Aerarial-Versorgung stehen, wenn sie tnezu
sonst vollkommen geeignet sind. — Alle jene,
welche sich um diese Dienststelle bewerben wol-
len, haben daher ihre eigenhändig geschriebenen
und mit glaubwürdigen Documcnten belegen
Gesuche über die Kenntniß der deutschen und
k'ainischen Sprache, über ihre Morali tät,
Alter, ihren Gesundheits-Znstand, aubdau»
ernde Körpers - Constitution und bisherige
Dienstleistung b is längs tens 20. k. M .
N o v e m b e r , und zwar in so ferne sie be-
reits angestellt sind, im Wcgc ihrer lmimlielt
bar vorgesetzten Behörde an das hievorllgc k. f.
Krelsamt zu überreichen. — K. K. ^r-isamt
Adelsherg den l6- October i85L.



753

Aenttliche Verlautbarungen-
Z. i 56a . ( ! )

L l c i t a t i o n s a n z e i g e .
ch D l l s k. k. Marme-Obercommandoin Ve-

liedig macht ^allgemein bekannt: Daß am lH.
November i85ä Vormittags um i l Uhr, in
dem gewöhnlichen Sasle neben dem Haupt«
thorc des Manne - Arsenals, die Versteigerung
der an den Best bieth en-drn zu'überlassenden
Lieferung von zwe^ hundert fünfzigrauünd bis
lnermalhun^ert lansend Pfund ratzen Hanfes
für dle k. k. Marine S l a t t haben wird. —
Der Hanf muß, yon, «Her lctzten Ernte, von
vorzüglich guter Dualität ftyn> und alle dle
zur Verfertigung der Zaue erforderlichen si«
genschafcen besi^<li, auch mub dabei >d,a.s zur
Erzeugung voii Segelgavn nöthige Quantum
feineren Hanscs einbeg-lffen sel.ni. -^- Ev w>rd
abgesondert die Lieferung von emhelMischem
und Ferrareser Hanf versteigert werden,, uiid
es bleibt hernach dem hohen Hofknegsrath an«
heim gestellt, den Contract für tine oder die
andere Gattung zu genehmigen. — Vor der
Versteigerung h^ben die Tyellnehmer ein Neu-
geld von tausend Gulden E. M . sowohl für
emheunlschen als Ferrareser Hanf bar zu erle<
g?n, und vierzehn Zage nach bekannt, gemach-
ter hoher Genehmigung hat c^r Unternehmer
der Lieferung den Eonnaci durch ein ^n imms-
Depot von dreitausend Gulden im Baren oder
in Staatspapieren sicher zu stellen. — Die
Contracts - Bedlngmsse u^d Obliegenheiten
sind in der dci dem k. k. M i l i t ä r k o m m a n d o
»n Laibach ersichtlichen Llcitatsonsanzesge, N r .
l 7 6 3 , vom 6,. October i t t ) 3 enthalten. —
V,^?dlg den l'6. October i 333 .

Der Obercommandant der k. k. Mar ine :
H a in i l k a r ' M ara, u i s P a u l u c c l ,

Vice-Admiral.
Der Ober'verwalcer und öcono'mische Arsenals-

/ ^ Referent:
I o h. F r,« n z E d l e r o. Za net t i.

Z, 1566. ( l ) Nr . 1725.
L i c i t a t i o n s « E d i c t .

InFolge Oberbergamts-Verordnung vom
6. October l. I . , Z. 296«, werden die bel
dem k. k. Nergilmte zu Io r ia im Vorrath er»
liegenden Blndfell-Abschnitte e«ner neuerlichen
tlcllation unterzogen. —» Diese Abschnitte be-
stehen in circa 63a Pfund weißen Quecksilber
Bmbf«ll-Abschnlyelli, und in e l rc i ^^5 Pf.
braunen Zinnober Bindfell - Abschnitten, und
beide werden unter nachstehenden Bedingun-
gen im LlcitaUonswege an dm Milstbiethen-

den hintangegeben. — Die Licitationsbeding-
Nisse sind folgende: 1) Jeder Licitant hat
noch vor dem Vegmnen der L>citatlon t in V««
dlum von 10 fi. zu erlegen / welches den
Nlchterstchern sogleich nach der L'citatlon wie^
der zurückgestellt, von dem Meistblethenden
aber bis zu «rfolgter Ratisicatlon des Lic i ta-
t,ori,kprotocolIS zurückbehalten, und bann auf

.Abschlag,de,,r,zu Mistenden Zahlung angenom-
men wirb. — 2) W i r d der ganze Vo r ra th
zuiammen oder,l,iach dem Wunsche der ^lc<tan<
t n"i3Uch''ilf kl^>'n?r^Pi,rihi^tt ttcnirt werden.
— Z) Der <3rsi.hcr ist oerdunden, die ,»i d «
L cltat>on erftc-öldenen Nbschnlltf,lle sogleich ziach
t l fo lgter Nat l fna l ion ' des Lil l tationS - Proto«
cel ls, welche sich von E l i t e des lobl. k. k.
Oderbcrgamls Klage^.furt vorbehalten w i r d ,
in dem aus.g?fallinen Pclise zu übernehmen
und bar zu bejahlen. >» /^) L>c!tatl0lielussi«
ge , welche gehmdcrt scvli sollten, stlbfi bkl der
^!icttat<on zu ersch<l»i^n, können -schriftliche
Offcrte machen, welchen jedoch das oben an:
gezeigte V a d ^ l m bar angeschlossen seyn muß.
Die eingelaufenen Offerte werden am Tage
der Lie,tat,on geöffnet, und nach Verhäl tn iß
der Anböthe der übrigen L>c>tas>ten darüberent»
schiedln werden. U^bligens versieht sich^ von
s lbss,. daß » i , Offerte 8',^ couvel-!.«: h a d m ,
u n d m i t dem Beisätze: O f f e r t , z u r st >. l l a b -
s c h n i t t ' ? l c i t a t» 0 n , versehen s?yn müssen.

^ 5) Die klcltation wird am 5/^. Nouember
l. F. im Sitzungszimmer des gefertigten k.
k. B^rgamis Vormiltaq um i i l lhr vorgt-
nommen werden. Von dem k. k. Bergam
te I^r ia am I , . October i839.

'"vermischte ^7erlautbaruttgen.'
Z. lö6i . (1) Nr iob2,

E d i c t .
Von dem Bezirksgerichte dcv Herrschaft Wei»

- xclbrrg wird hicmit bekannt gemacht: EZ sey m
dcl^xecutionssache des Kaspar Sever, wider Io>
haun Plußnig van Sc l lo , «regen an adiustirten
^Oxecutionv-kosien a>i!l>)ch schuldigen 40, fl» 5» k l .
c. 5. c , die utttcsm 24. October i65>> angcsu^Hle
Fcilbicthung der, demselben.unterm 20. Ju l i l653
gepfändeten, und unterm "26. September »328
auf Ü7 st. (3. M . gerichtlich gefchähtc" F^hrnrsse.
bewilliget, und hiezu die Tagsatzu"q«?n auf den
,53Iovemder, >.und »5. December,856, jedesmal
Vormittags 9Uhr in 3oco SeNo mit dem Bemer.
ken anberaumt worsen, oaß s^sern die z^ veräu«
ßernden Fahrnisse bei oer ersten und zweiten Fei l '
blclhmusst^gs^hrt nickt wemgssenä um dcn Sckaz'
zungswerth an Mann gebracht werden, dieselben
bei der dritten auch unter demselben hintangege-
ben rverden.

Bezittsgmcht Weixelber^ am 3o. Octsbee
»333.


